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Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

S1 (S/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 

vermeidbarer Konflikt vgl. Kapitel 6.1  Blatt Nr.: 1-5 

Beschreibung: 

Entnahme von als Larvallebensraum genutztem Altholz 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme vgl. Kap. 6.1 und Anlage 4.1 Blatt Nr.: 1 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Dauerhafte Lagerung als Larvallebensraum xylobionter Arten geeigneter Stamm- und Aststücke auf einer nahegelegenen 
Fläche (z.B. auf dem Flurstück 78/1, Flur 2, Gemarkung Wipshausen) in Form einer Benjeshecke/eines Totholzlagers.  
Auswahl der zu lagernden Abschnitte im Rahmen einer ökologischen Baubegleitung. 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: unbekannt   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Dauerhafte Lagerung 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: M4, M5b/d 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter   

  Grunderwerb ........ ha   

  Grunderwerb ........ ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung ........ ha   



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

S2 (S/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

vermeidbarer Konflikt vgl. Kapitel 6.1 und Anlage 3.1 Blatt Nr.: 1/2 

Beschreibung: 

Inanspruchnahme von 160m² verbuschtem Magerrasen für den Bau von Radweg und Feldzufahrt 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme vgl. Kap. 6.1 und Anlage 4.1 Blatt Nr.: 1/2 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Entkusselung von 320 m² Magerrasen zur Verbesserung der Habitatqualität des Biotoptyps „Trockenrasen“ – insbesondere 
zur Förderung von Pflanzen und Reptilien. 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,032 ha   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Entkusselung (Entfernung von auflaufenden Gehölzen) zur Sicherung der Lebensraumfunktion für wärmeliebende Arten 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: .-/- 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: .......................................... 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb ........ ha Künftige Unterhaltung: .......................................... 

  Nutzungsänderung/-beschränkung 0,032 ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

S3 (S/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

vermeidbarer Konflikt vgl. Kapitel 6.1 und Anlage 3.1 Blatt Nr.: 1 

Beschreibung: 

Verlust von Vorkommen der Art Iris pseudacorus durch Überbauung des aktuellen Standortes  

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme vgl. Kap. 6.1 und Anlage 4.1 Blatt Nr.: 1/2 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Umsiedlung der Pflanzen an einen Standort auf der Ausgleichsfläche (Flurstück 78/1, Flur 2, Gemarkung Wipshausen) je 
nach Umsetzungsfortschritt an östliche Grabenböschung oder am temporären Gewässer/Tümpel - vgl. Maßnahme M4 
(E/G) 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: unbekannt    Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Umsiedlung und Anwuchskontrolle; angepasste Unterhaltung/Pflege des neuen Standortes 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: .-/- 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: .......................................... 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb ........ ha Künftige Unterhaltung: .......................................... 

  Nutzungsänderung/-beschränkung ........ ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

S4 (G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

vermeidbarer Konflikt vgl. Kapitel 6.1 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 3 

Beschreibung: 

Verlust von Grundstückseinfriedung (Gehölzaufwuchs) im an die K 69 angrenzenden Privatgarten in der Ortslage Ersehof 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme vgl. Kap. 6.1 und Anlage 4.1 Blatt Nr.: 3 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Neupflanzung einer 1-2m breiten Sichtschutzhecke aus blütenreichen, standortgerechten Sträuchern. 
Geeignete Arten sind u.a: 
Schneeball (Viburnum opulus) 
Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus) 
Holunder (Sambucus nigra) 
Heckenrose (Rosa canina) 
Schlehe (Prunus spinosa) 
Weißdorn (Crataegus monogyna) 
Da es sich um eine Hecke auf Privatgrund (Garten) handelt, können auch weitere, nicht heimische Arten angepflanzt wer-
den. 
Die endgültige Planung und Artenauswahl erfolgt im Zuge der Ausführungsplanung in Abstimmung mit den Grundstücksei-
gentümern 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: unbekannt    Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Umsiedlung und Anwuchskontrolle; angepasste Unterhaltung/Pflege des neuen Standortes 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: .-/- 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Elsbeth Erfurth 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb ........ ha Künftige Unterhaltung: Elsbeth Erfurth 

  Nutzungsänderung/-beschränkung ........ ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M1 (A) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E1   vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung: 

Verlust von 284m³ Retentionsraum durch Verbreiterung des Straßendammes 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M1 zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Anlage einer Flutmulde im Überschwemmungsbereich zur Wiederherstellung des Retentionsvolumens 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,135 ha   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Normale Nutzung als Feucht-Grünland (Weide/Wiese)  

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: .-/- 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb (ca.) 0,118ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung 0,118 ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M2a (A) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E2  vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 2-3 

Beschreibung: 

Rodung von ca. 2.900m² Spritzschutzhecke 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung (2.400m²) 

Maßnahme M2a zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 2-3 

Beschreibung/Zielsetzung: 

M2a: Neupflanzung von Feldhecken im Bereich der bestehenden Spritzschutzhecken (Lückenschluss) auf ca. 500m² 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,05 ha   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Mittelfristig gleiche Pflege wie bei den bestehenden Hecken (regelmäßiger Schnitt)  

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: .M2b 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: 
Abwasserverband Braun-
schweig 

  Flächen Dritter   

  Grunderwerb ........ ha Künftige Unterhaltung: 
Abwasserverband Braun-
schweig 

  Nutzungsänderung/-beschränkung 0,05 ha   



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M2b (E/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E2  vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan)  Blatt Nr.: 2-3 

Beschreibung: 

Rodung von ca. 2.900m² Spritzschutzhecke 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung (2.400m²) 

Maßnahme M2a zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1/2 

Beschreibung/Zielsetzung: 

M2b: Neupflanzung von standortheimischem/auentypischem Feuchtgebüsch auf 2.400m² Fläche auf dem Flurstück 78/1, 
Flur 2, Gemarkung Wipshausen (Umwandlung von Acker).  
Ziel ist die Entwicklung eines Weiden-Sumpfgebüsches nährstoffreicher Standorte und die Verbesserung des Landschafts-
bildes durch Anlage landschaftstypischer Strukturelemente/Lebensräume 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,29ha (anteilig)   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Nach Etablierung der Pflanzung keine dauerhafte/regelmäßige Unterhaltung – ggf. Verkehrssicherungsmaßnahmen 
Für die Umsetzung der Maßnahme steht die o.g. Fläche zur Verfügung, für die noch ein übergeordnetes Pflege- und Ent-
wicklungskonzept (PEK) erstellt werden muss. Die Erstellung des PEK erfolgt separat in Abstimmung mit der UNB Peine 
vor Beginn der Baumaßnahmen. 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.: M2a 

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb 0,24 ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M3 (A/S) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E3  vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung: 

Verlust von 6 (potentiellen) Höhlenbäumen und einem Baum mit bekanntem Fledermausquartier 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M3 zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Anbringung von 14 präparierten Fledermauskästen (7 Flach- und 7 Rundkästen) an zu erhaltenden Alleebäumen als Ersatz 
für die entfallenden Baumhöhlen 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße:    ha   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Bau der Kästen unter Verwendung von alten, abgelagerten Brettern, alternativ Holzbeton-Kästen. Präparierung der Kästen 
mit in Wasser gelöstem Fledermauskot, um eine bessere Annahme der Kästen zu ermöglichen. 
Ökologische Baubegleitung und Monitoring zur Erfolgskontrolle und ggf. Modifizierung der Maßnahme. 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M4 (E/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E2  vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1-4 

Beschreibung: 

Neuversiegelung von 0,568ha Boden durch Verkehrsflächen 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung (5.680 m²) 

Maßnahme M4 zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1/2 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Aufgabe der landwirtschaftlichen Nutzung und Anlage naturnaher Biotope, die dauerhaft eine ungestörte Entwicklung der 
Bodenfunktionen gewährleisten (Röhrichte, Flach- und Kleingewässer, Ruderalflächen, Offenbodenbereiche) auf insge-
samt 2.840 m² Fläche auf dem Flurstück 78/1, Flur 2, Gemarkung Wipshausen (Umwandlung von Acker). Ziel ist die Ent-
wicklung naturnaher Biotope und die Verbesserung des Landschaftsbildes durch Anlage landschaftstypischer Strukturele-
mente/Lebensräume 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,565 ha (anteilig)   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Für die Umsetzung der Maßnahme steht die o.g. Fläche zur Verfügung. Das Pflege-und Entwicklungskonzept muss noch 
erstellt werden. Dies geschieht vor Umsetzung des Bauvorhabens in Abstimmung mit der UNB Peine. 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb 0,284 ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung           ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M5a (A) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E5a vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1-3 

Beschreibung: 

Entfernung von 25 Gehölzen der Größenklasse I (aus Naturaufwuchs) 
Entfernung von 1 Gehölz der Größenklasse I (Alleebaum) 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M5a zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 2-3 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Neupflanzung von 26 standortheimischen Gehölzen in den Lücken der bestehenden Spritzschutzhecken. 
 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,565 ha (anteilig)   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Mittelfristig gleiche Pflege wie bestehende Hecken (regelmäßiger Schnitt)  
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb           ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung           ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M5b (E/A) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E5a, E5c vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1-3 

Beschreibung: 

E5b - Entfernung von 3 Gehölzen der Größenklasse II (Alleebäume) 
E5c - Entfernung von 2 Gehölzen der Größenklasse III (Naturaufwuchs/Baumweiden) 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M5b zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Neupflanzung von 12 standortheimischen/auentypischen Gehölzen auf dem Flurstück 78/1, Flur 2, Gemarkung Wipshau-
sen.  
Ziel ist der Ausgleich von Habitatstrukturen (Laubbäume) und die Aufwertung des Landschaftsbildes durch landschaftsty-
pische Strukturelemente 
Pflanzung in einem Abstand von mind. 10*10m 
 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße: 0,565 ha (anteilig)   Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Für die Umsetzung der Maßnahme steht die o.g. Fläche zur Verfügung. Das Pflege-und Entwicklungskonzept muss noch 
erstellt werden. Dies geschieht vor Umsetzung des Bauvorhabens in Abstimmung mit der UNB Peine. 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb 0,12 ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung           ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M5c (E/A) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E5c, E5b vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1-3 

Beschreibung: 

E5c - Entfernung von 10 Gehölzen der Größenklasse III (9 Alleebäume, 1 Naturaufwuchs/Baumweide)  
E5b - Entfernung von 9 Gehölzen der Größenklasse II (Alleebäume) 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M5c zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1-3 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Neupflanzung von 48 Alleebäumen südlich der neuen Böschungsoberkante im Bereich zwischen OD Wense und Einmün-
dung der K65 sowie in den Lücken der bestehenden Allee. 
 
 
Spitzahorn (Acer platanoides) Hochstamm, 4* v. m.B.; 20-25cm Stammumfang 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße:    Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Keine besonderen Pflegehinweise – ggf. Verkehrsicherungsmaßnahmen 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb           ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung           ha  .......................................... 



 

 
 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

Ausbau der K 69 und Neuanlage eines Ra-
deweges zwischen OD Wense und B214 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

M5d (A/G) 
 

(S=Schutz-, A=Ausgleichs-, 
E=Ersatz-, G=Gestaltungsmaßnahme) 

Lage der Maßnahme / Bau-km: 

 
 

Konflikt   Nr.: E5d vgl. Kapitel 6.4 und Anlage 3.1 (Konfliktplan) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung: 

Entfernung von 21 Kopfweiden der Größenklasse II und einer Kopfweide der Größenklasse I 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

  verbleibende nicht ausgleichbare Beeinträchtigung 

Maßnahme M5d zum Lageplan der landschaftspfl. Maßnahmen (Anlage 4.1) Blatt Nr.: 1 

Beschreibung/Zielsetzung: 

Neupflanzung von 31 Kopfbäumen auf dem Flurstück 78/1, Flur 2, Gemarkung Wipshausen auf insgesamt ca.1.550m² im 
Zuge der Herstellung der Kompensationsfläche 
 
Neupflanzung von 12 Kopfbäumen auf dem Flurstück 233/19, Flur 1 Gemarkung Wense auf ca. 322m²  
Fläche (Randstreifen entlang des Böschungsfußes), sobald die aktuell am Böschungsfuß stehenden Gehölze entfernt wer-
den müssen oder abgängig sind 
 
 
Ziel der Maßnahme ist die Wiederherstellung des landschaftstypischen Lebensraum- und Strukturelementes „Kopfbaum“, 
so dass die Bäume als Lebensraum für naturraumtypische Tierarten erhalten bleiben bzw. mittelfristig wieder zur Verfügung 
stehen.  
Pro Kopfbaum sind für eine ausreichende Entwicklung 50m² Grundfläche auf dem Flurstück 78/1 vorzusehen. Auf Flurstück 
233/19 ist ein 3m breiter Streifen ausreichend 
  Textfortsetzung auf Folgeblatt 
Flächengröße:    Detail auf Anlageblatt Nr.: ..... 

Hinweise für die Unterhaltung (Pflege- und Entwicklungskonzept): 

Vorzugsweise Pflanzung in Form von mindestens 5 cm dicken Weidensetzstangen aus beim Rückschnitt der bestehenden 
Kopfweiden gewonnenen Ästen. Alternativ Pflanzung von Baumschulware (z.B. Silberweide -Salix alba oder Korbweide - 
Salix vinimalis) mit einem Stammumfang von 14-16cm 
 

  Textfortsetzung auf Folgeblatt 

Durchführung der Maßnahme: Zeitpunkt: 

  vor Beginn der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 

  im Zuge der Straßenbauarbeiten ................................................................................ 
  nach Abschluss der Straßenbauarbeiten Außerhalb der Brut- und Setzzeit  

Ausgleich / Ersatz in Verbindung mit Maßnahme(n) Nr.:  

Vorgesehene Regelung (nachrichtlicher Hinweis) 

  Flächen der öffentlichen Hand Künftiger Eigentümer: Landkreis Peine 

  Flächen Dritter  .......................................... 

  Grunderwerb (gesamt) 0,187 ha Künftige Unterhaltung: Landkreis Peine 

  Nutzungsänderung/-beschränkung           ha  .......................................... 

 


